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Obj.-Dok.-Nr.

Markkleeberg, Stadt

Lößniger Straße 19

Oetzsch * 130t

Villa mit Nebengebäude; malerisch gestalteter Putzbau, Teil der geschlossenen Villenbebauung, 
ortsentwicklungsgeschichtliche und baugeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Villa wurde 1908/09 nach Plänen des Architekten Hermann Fischer erbaut, Auftraggeberin war die 
Witwe Bertha Legel. Eingeschossiger, asymmetrisch gegliederter Bau, Klinkersockel, Putzfassade mit 
Putzgliederung (Fruchtgehänge), Mansardwalmdach, zur Straße Seitenrisalit mit Dreieckgiebel, 
Hauseingang mit Vorbau seitlich, darüber Dachgiebel, auf der gegenüberliegenden Giebelseite Balkon mit 
schmiedeeiserner Gitter, teilsweise Fenster aus der Erbauungszeit. Nebengebäude verputzt, Mansarddach, 
Eingangsvorbau, darüber dreiachsiger Zwerchgiebel. 
Die Villa verweist auf die bauliche Entwicklung von Raschwitz und Oetzsch um 1900, die unter anderem zur 
Entstehung eines ausgedehnten Villengebietes führte, dadurch erlangt das Objekt 
ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung. Zudem verkörpert es einen Aussagewert zum Villenbau in der 
Region um 1910 und zum Schaffen des Architekten Hermann Fischer, der zu damaliger Zeit wesentlich die 
Bauentwicklung im Süden Leipzigs mitgeprägt hat.
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